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Was liegt an?

Montag 25.1.2010

Unten links
Nachdem zunächst Schnee-
schieber und Streusalz im 
Groß- und Einzelhandel der 
Insel sehr gefragt waren, 
sieht man nun die Norder-
neyer einen anderen Win-
terartikel kaufen: Vogelfut-
ter und Meisenknödel sind  
en vogue. Ich habe auch 
schon einen im Garten.

Weiterhin ist schnattern, bib-
bern und frieren angesagt. 
Zittern dabei nicht vergessen. 
Es bleibt kalt. Bis -6 Grad. Der 
Wind weht weiter aus Ost. 
Nur mit geringer Wahrschein-
lichkeit wird es zur Wochen-
mitte wärmer. Auch kommt 
die Sonne kaum heraus.
Hochwasser ist heute um 
17.53, Niedrigwasser um 
11.33 und 0.15 Uhr. Wasser-
temperatur: -0,6 Grad.

Jan 
Weer meent:

25. Januar
15 Uhr, Kinderchor, ev. Gemeinde-
haus, Gartenstraße 20

15.30 bis 17 Uhr, Treffen der Still- 
und Krabbelgruppe im Kindergarten 
am Kap

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

17 Uhr Jugendchor, ev. Gemeinde-
haus, Gartenstraße 20

18 Uhr, Hip-Hop, TuS Norderney, 
Tanzraum an der Mühle

18.30 Uhr, Wort-Gottes-Feier, 
kathol. Pfarrkirche, St. Ludgerus am 
Denkmal

20 Uhr, Posaunenchor-Probe, ev. 
Gemeindehaus, Gartenstraße 20, 
Gastbläser willkommen

20 Uhr, Probe der Spielschar des 
Heimatvereins, Haus der Begegnung

20 Uhr, Probe des Singkreises „Pro 
Musica“, Haus der Begegnung, 1. 
Stock

Ansonsten
Badehaus, 9.30 bis 21.30 Uhr, 
Spaßbad bis 18 Uhr

Ev. Inselkirche geöffnet, 8 bis 17 Uhr

Pfarrkirche St. Ludgerus geöffnet

Rathaus, Kurplatz, 8.30 bis 12.30 
Uhr

Bibliothek im Conversationshaus, 10 
bis 12.30 Uhr

Förderkreis: „Schule, Schule“

Unser Mittagsmenü

Bülowallee 8 / Am Kurplatz

Unser Mittagsmenü

Bülowallee 8 / Am Kurplatz

12 Uhr – 14.30 Uhr

Hacksteak an Pilz-
rahmsauce, feinen 

Erbsen und  
Salzkartoffeln
inkl. 1 Getränk

€ 8,50

Anzeige

Lieber Leserin, lieber Leser!
Während der Zeugnisferien macht 
der Norderneyer Morgen eine 
(verdiente) kleine Pause.

Die letzte Ausgabe erscheint am 
31.1.2010. Ab dem 8.2. sind wir 
wieder da. Der erste NoMo kommt 
dann am 9.2. raus.

„Spiel mir das Lied vom Förderkeis“, in diesem Jahr stand das große 
Winterfest des Förderkreis Norderneyer Schulen im Zeichen des Wilden 
Westens. Videos auf unserer Internetseite.

der) - Das Förderkreisfest 
2010 war wie immer aus-
verkauft und die Aula der 
KGS entsprechend voll. Mit 
aufwändig gestalteten Ko-
stümen Tanz, Klamauk und 
Musik wurden die Besucher 
im ersten Showblock unter-
halten. Schon die Begrüßung 
der Förderkreisgäste durch 
„Marshal Shorty“, alias Ge-
org Melles, brachte den Saal 
zum Kochen. Zwischendrin 
gab es immer wieder Play-
backnummern. Bühnenbild 
und Saaldekoration zum The-
ma „Wilder Westen“ zeugten 
von großer Liebe zum Detail. 
Nicht alle Showeinlagen hat-
ten indes mit dem Thema et-
was zu tun.
Im zweiten Showblock wur-
de dann mehr getanzt und 
das mittlerweile traditionelle 
Norderney-Lied, bildete den 
erwarteten Höhepunkt. In 
diesem Lied werden Ereignisse 
und politische Aktivitäten der 
zurück liegenden Monate aufs 

Korn genommen. Von roten 
Ampeln über Glühbirnen im 
Rathaus bis zum „Checkpoint 
Charly“ in Norddeich war al-
les vertreten.
Als es zum Thema Grund-
schule kam, musste das Lied 
unterbrochen werden, weil der 
Saal aus 500 Kehlen „Schule, 
Schule“ rief und damit ein 
deutliches Stimmungsbild 
gab, das der im Saal befind-
liche Bürgermeister Ludwig 
Salverius kaum überhört ha-
ben kann.
Am Ende war alles wie im-
mer. Es wurde gefeiert bist 
in die Nacht. Für die Musik 
sorgte in diesem Jahr wieder 
die Norderneyer Tanz- und 
Stimmungsband „Les Ossis“.
Für den Förderkreis beginnt 
nun das neue Jahr und die Vor-
bereitung des Sommerfestes. 
Immer willkommen sind neue 
Mitglieder. Ansprechpartner 
ist Georg Melles.

Videos auf: 
www.norderneyer-morgen.de

Vom Boßeln
Der 9. Wettkampftag der 
Norderneyer Boßler brachte 
deutliche Ergebnisse. Wasser-
bau schlug Eilt Wessels mit 4 
Schuss und 17 Metern. Der 
Überraschungssieger des Ta-
ges hieß Putz Hum. Die Putz-
Humer fügten den bislang 
ungeschlagenen Nörderneer 
Jungs mit 10 Schuss und 134 
Metern eine empfindliche 
Niederlage zu. Vull Kraft er-
wischte einen guten Tag und 
brachte den Siedlungern mit 
14 Schuss und 43 Metern 
ebenfalls eine deutliche Nie-
derlage bei.
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Schuhe. Mode

www.engelvoelkers.de/
norderney - Immobilien
Inseltelefon: 04932/8696860

Anzeigen

Immobilien Wir suchen Immobilien zum An- und Verkauf
www.insel-immobilien.de
Tel. 0 49 32 - 9 34 59 90

 www.bsj-bautenschutz.de, Tel. 04936-9122198

Fachbetr ieb für Mauerwerksab-
dichtung & Schimmelbekämpfung

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

www.sanddorn-stuebchen.de

Rice-Artikel - 20 %
Benekestr. 50

1.99
Euro

Poststr. 6 100 Prozent Norderney

Bahn in Norddeich: Warnsignal für die Fernstrecken

(vel) – Die Bahn-Verbin-
dungen im Fernverkehr in 
Richtung Ostfriesland werden 
vom kommunalen Bündnis 
„Verkehrsregion Ems-Jade“ 
(VEJ) mit Sorge beobachtet. 
Seit Jahren werde zu jedem 
Fahrplanwechsel die Ver-
bindung immer „ein Stück 
schlechter“, sagt VEJ-Ge-
schäftsführer Tilli Rachner. 
Der neue Fahrplan ist Mitte 
Dezember erschienen und gilt 
bis 2011. Die Deutsche Bahn 
AG müsse rentabel arbeiten 

und prüfe daher stets die 
Auslastung der Strecken. Die 
Fahrgastzahlen seien saison-
abhängig sehr schwankend 
und außerhalb des Sommers 
nicht sehr hoch. Dies könne 
ein Grund für die Bahn sein, 
den Verkehr einzuschränken.  
Sorgen macht der VEJ auch, 
dass der Wagenpark der IC-
Züge erneuert werde und dass 
nach Informationen des VEJ 
„viel weniger Wagen bestellt“ 
worden seien, als zurzeit ein-
gesetzt sind. Zwangsläufig 

würden damit einige, die heu-
te fahren, wegfallen, so Rach-
ner. Wenn man eins und eins 
zusammenzähle, sei das in 
der Summe „ein Warnsignal 
für unsere Fernverkehrsstre-
cken“. Zwar werde es 2010 und 
2011 noch zu wenigen Verän-
derungen kommen, so Rach-
ner, doch er rechnet innerhalb 
der nächsten fünf Jahre mit 
Einschränkungen. Die Bahn 
mache nur Aussagen für die 
nächsten zwei Jahre. 
„Wir brauchen den Fernver-

kehr für unsere Bürger und 
für unsere Gäste“, betont 
Rachner. Und dabei möch-
te der Gast es „bequem und 
einfach“ haben. Die Urlauber 
wünschten sich umsteigefreie 
Verbindungen zu ihrem Ur-
laubsort. Immerhin würden 
die westlichen ostfriesischen 
Inseln zu rund 15 Prozent 
von Bahnkunden besucht. 
Im Osten seien es nur 3 bis 4 
Prozent, da die Verbindungen 
umständlicher seien. Von den 
privaten Anbietern habe es 
bisher kein Signal gegeben, 
dass  Interesse an der Region 
bestehe, so Rachner. 
Der Nahverkehr sei in den 
vergangenen Jahren erheb-
lich verbessert worden und es 
zeige sich, dass die Menschen 
bereit seien, mit der Bahn zu 
fahren. Auch der Fernverkehr 
könne eine positive Zukunft 
haben, dazu sei es aber not-
wendig, ihn attraktiv zu ge-
stalten, so Rachner. 
Den VEJ gibt es seit 1997. Der  
Zusammenschluss der Land-
kreise Aurich, Leer, Emsland, 
Friesland und Wittmund so-
wie der kreisfreien Städte 
Wilhelmshaven und Emden 
und vertritt die Interessen bei 
Themen des Öffentlichen Per-
sonennahverkehrs von rund 
einer Million Menschen in 
der Region. 

Ein regionalexpress im Bahnhof Norddeich. Foto: WBN Norden
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Onkes-Fritsching 
WÄSCHEREI 

Gardinen und Vorhänge
waschen und trocknen
Kilo 5 Euro

Winteröffnungszeiten
Mo-Fr:	 08.00 bis 12.30 Uhr
Außerhalb der 
Öffnungszeiten  
wie immer telefonisch 
unter 04932/ 92 91 90

Im Gewerbegelände 38a

ANGEBOTE VOM 25.1. - 30.01.2010
Kasser Stielkotelett
goldgelb geräuchert, im Stück, als Braten oder in 
Scheiben, je Kilo

5,99

Beinscheibe mit Markkno-
chen, für eine kräftige Boullion, je Kilo

5,99

Gyrospfanne vom Schwein
saftig und pikant gewürzt, mit der leichten  
Knoblauchnote, je Kilo

4,99

Frische grobe Bratwurst
je Kilo

4,99

Schinkenmett - besonders  
mager, pikant gewürzt, je Kilo

4,99

Müller Heidefrühstück das 
Original - gekochtes Mett mit edlen 
Gewürzen verfeinert, je 100 Gramm

1,19

Truthahn Salami, kalorienarm 
und voll im Geschmack, je 100 gr

1,49

Schinkenwurst 
mit Champignon oder Paprika verfeinert, lecker 
und leicht, je 100 Gramm

1,19

Das Angebot gilt für die Frischemärkte in der Nordhelmstr. und 
Jann-Berghaus-Str. sowie im Frische Center am Hafen

Reinert Aspik-Aufschnitt
mit Hähnchen oder Putenfleisch, für den leichten 
Genuss, je 100 Gramm

1,19
Anzeigen

Badehaus: 

Immer mehr Gäste
Das Norderneyer Badehaus 
hat gute Zahlen zu verzeich-
nen. Wie Kurdirektor Wil-
helm Loth sagte, haben im 
guten Sommer 2009 119.000 
Gäste das Badehaus besucht. 
Im schlechten Sommer 2008 
waren es zwar 5000 mehr. 
Doch besuchen immer mehr 
Gäste das Badehaus und we-
niger das Spaßbad, so dass die 
Einnahmen gestiegen sind. 
Das Spaßbad seine „Schlecht-

wetterkomponenten“, wäh-
rend das Badehaus wetterun-
abhängig genutzt werde.
Dem entspricht auch die 
Nachfrage im Anwenderbe-
reich, der immer mehr von 
Selbstzahlern genutzt wer-
de. Hier war ein Plus von 10 
Prozent in den Einnahmen zu 
verzeichnen.
Angebote wie die Strand-
massage sollen ausgebaut 
werden.

Die Kurverwaltung beteiligt 
sich am Eden-Award der Eu-
ropäischen Union. Eden steht 
für European Destinations of 
Excellence. Eu-weit werden 
touristische Orte prämiert, 
die ihre Ressourcen nachhal-
tig zu nutzen wissen. Nor-
derney wird sich unter dem 
Motto „Thalasso hat ein Zu-

hause“ beteiligen. Allein die 
Zulassung der Bewerbung 
sei ein gutes Zeichen, so Kur-
direktor Wilhelm Loth. Bis 
Ende Februar muss die Be-
werbung abgegeben werden, 
eine Kommission prüft im 
Mai. Die Sieger können von 
einer EU-weiten Vermark-
tung profitieren. 

„Thalasso hat ein Zuhause“

Sport-Telegramm
Handball
Die Handball-Damen des TuS 
Norderney konnten sich ge-
stern in der Sporthalle an der 
Mühle mit 18 zu 14 gegen die 
Frauen von SV FA Wybelsum 
durchsetzen. In der Tabel-
le der Regionsliga liegen die 
Damen jetzt auf Rang 5.

Tischtennis 
TuS-Jungen - SuS Rechtsup-
weg 7:7
Nach einem spannenden 
Spiel trennten sich beide 
Mannschaften mit einem ge-
rechten Unentschieden. Von 
vierzehn gemachten Spielen 

wurden alleine acht Spiele 
im fünften Satz entschieden. 
Lediglich zwei Spiele wurden 
im dritten Satz entschieden. 
Nachdem die Insulaner bei-
de Anfangsdoppel verloren 
hatten, sah es am Anfang gar 
nicht gut aus. Die Tus-Spie-
ler liefen im gesamten Spiel 
ständig einem zwei Punkte 
Rückstand hinterher. Erst 
zum Schluss gelang es Tan 
Le und Bent Geismann den 
Rückstand aufzuholen und 
das Spiel auszugleichen.
Es spielten: Gerrit Rass (0), 
Tan Le (3), Marco Visser (1) 
und Bent Geismann (3)
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Der Gesamtbetrag (inkl. MwSt.) 
ist bar oder per Bankeinzug zu 
entrichten. 

Veröffentlichen Sie bitte nachfolgende Anzeige: Einmalschaltung am: laufende Schaltung ab:

5.-€
zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro

zzgl. 1.50 Euro
alle Beträge incl. ges. MwSt.

Bestellschein für Wortanzeigen in der Samstag-Ausgabe

Norderneyer Morgen, Poststraße 1, 26548 Norderney, Tel. (04932) 991899, Fax (04932) 991879

Füllen Sie diesen Bestellschein gut leserlich aus. Bitte schreiben Sie Ihren Text in Druckbuchstaben in die Kästchen. 
Nach jedem Wort lassen Sie bitte ein Kästchen als Wortzwischenraum frei. 

Name

Straße

Kreditinstitut

Vorname

Postleitzahl

Bankleitzahl

Telefon

Ort

Kontonummer Datum / Unterschrift

Das Veranstaltungsheft des Norderneyer Morgen. 
Redaktionsschluss für März-Termine: 15.2.10

Telefon: 04932 99 18 99        E-Mail:info@fischpresse.de

Jetzt
Anzeige
schalten!

Kostenlos!
100.000 Ex.
im JahrAb März neu

und in Farbe !
OLB-Citylauf:

Anmeldeportal freigeschaltet

Seit Sonntagnachmittag ist 
das Anmeldeportal für den 
OLB-Citylauf freigeschaltet. 
Am 17. Juli 2010 findet der 
Lauf zum 22. Mal Norderney 
statt. Die Attraktivität dieser 
Veranstaltung ist ungebro-
chen.  Im letzten Jahr stieg 
die Zahl der Anmeldungen 
auf nahezu 1.400 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, 
die sich auf den Rundkurs 
machten. 5 und 10 Kilometer 
stehen auf dem Programm.
Es besteht auch die Möglich-

keit, ein Event-Laufshirt zu 
bestellen (7 €). Letzter Termin 
für die Bestellung ist der 19. 
Juni. Die Kosten werden mit 
der Meldegebühr gemeinsam 
erhoben. 
Die Organisatoren empfehlen 
eine möglichst frühzeitige 
Meldung. 
Die Anmeldung kann über 
die Internetseite des Norder-
neyer Morgen (www.norder-
neyer-morgen.de) und über  
www.citylauf-norderney.de 
erreicht werden.

Anmeldeportal des OLB Citylaufs des TuS 
Norderney. Die ersten Meldungen gingen 
bereits am Sonntag ein.


